
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1849

172 (21.7.1849)



Beilage zu Nr . 172 der Karlsricher Zeitung.
Samstag , 21 . Jnli 1849.

V .80 . (4)2 . Mannheim und Karlsruhe .
Arne

^Die Hoffnung",
konzessionirte deutsche Bureaur

für
Auswanderer nach Amerika.

von Z . M . Bielefeld in Mannheim .
Regelmäßige Fahrten mit gekupferten Dreimastern erster Klaffe, sogenannte Packetboote , nachÄew - Oork

über Rotterdam und London (mit bedeutender Preisermäßigung) .
Zur näheren Erkundigung , so wie zum Abschluß von Uebersahrtsverträgcn , beliebe man sich an Unter«

zeichneten zu wenden.
A . Bielefeld ,

Buchhändler in Karlsruhe.
0 .43. (4)3 . Hamburg .

Von CraVea nach
RaVdvvra

segelt Ende Juli das ausgezeichnet schöne schnell¬
segelnde kupferbodene Schiff Middleton .

Das Schiff hat ausgezeichneteGelegenheit
für Kajüts - und Zwischendecks -Passagiere .

Nähere Nachricht ertheilcn
8L Ened in Hamburg .

Im September wird ein anderes schönes
Schiff nach Valdivia expedirt , worüber
ebenfalls bei den Genannten Erkundigung
wegen Passage re. einzuholen ist.

v 187. Oestringen , Oberamts
Bruchsal .

Fruchtversteigerung .
Das Zehnt- Consortium läßt am
Montag, den 30 . Juli d . I .,

Vormittags 10 Uhr,
auf dem hiesigen Rathhause öffentlich gegen baare
Zahlung versteigern :

19 Malter Korn ,
140 „ Spelz,
150 „ Gerste,

wozu man die Steiglicbhaber hiermit höflichst cin -
ladet .

Oestringen , den 18. Juli 1849 .
Bürgermeisteramt .

Grämlich .
vckt . Lehn ,

Rathschreiber.0 . 127 . (3) 3 . Karlsruhe . (Bauakkord - Be-
gebung .) Die Bauarbeiten zu dem neuen katho¬
lischen Pfarrhause zu Karlsruhe werden am

Mittwoch , den 1. August d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

in dem katholischen Pfarrhause allda in öffentlicher
Versteigerung vergeben. Der Bauplan, Kostenan¬
schlag und die Akkordbedingungcnwerden von Montag,
den 23 . d . M . , bis zum 1. k. M. , jeden Werktag
vpn 2 bis 7 Uhr in dem untern Stocke dieses Pfarr¬
hauses zur Einsicht der Bauhandwerker aufgelegt sehn .

Der Anschlag beträgt für die Arbeit
des Maurers . . . . 17667 fl . 20 kr.
„ Steinhauers . . . 6011 „ 57 „
„ Zimmermanns . . 5623 „ 30 „

Schreiners . . . 2797 „ 8 „
„ Glasers . . . . 1032 „ 56 „
„ Schlossers . . . 1869 „ 50 „

Schieferdeckers . . 477 „ 9 „
„ Blechners . . . . 418 „ 32 „

Tünchers . . . . 766 „ 42 „
Tapeziers . . . . 905 „ 36 „
Hafners . . . . 1254 „ — ,/

für Verschiedenes . . 1404 „ 28 „
40229 fl. 8 kr.

Karlsruhe, den 18. Juli 1849 .
Der katholische KirchenstiftungS- Vorstand .

Gaß . Diez . Schunggart .
V . 114 . (3)3 . Nr . 743 . Ettlingen . ( Montur -

rcquisiten - Lieferung betreffend . ) Für- die
großherzogl . Gendarmerie , das Gränz- und Steuer-
aufsichts- Personale werden auf das Jahr 1850 nach¬
benannte Monturrequisiten in das diesseitige Magazin
angeschafft, als :

234 Ellen Steiflcinwand, 25 Zoll breit ;
333 „ Futterlcinwand , 25 Zoll breit ;
110 „ 8" ' breite goldeneBorden ohne Strei¬

fen für Gendarmen ;
350 ,, 8 '" breite goldene Borden mit Strei¬

fen für Gendarmen ;
530 „ 8" , breite goldene Borden ohne

Streifen für Gränzaufschcr ;
385 Garnituren goldene Litzen für Gendarmen ;
9l0 „ „ „ „ Gränz - und

Steueraufscher ;
652 Dutzend messingeneOrdonnanzknöpfe Nr. l .

2466 „ „ „ Nr II.
300 ,, „ Aermelknöpfe;

3 „ ,, Reithosenknöpfe;
1108 ,, schwarze Beinknöpfc ;
4266 Paar schwarze Haften ;

450 Pfund Werg ;
16 Stück schwarzeKalbfelle zu Reithosenleder ;

7754 Ellen Cannefas;
170 Pfund Pferdshaar ;
129 Paar lederne Handschuhe;

5 » Epauletten für Gendarmerie - Ober¬
wachmeister;

380 ,, Epauletten für Brigadiers und Gen¬
darmen .

Diese Gegenstände werden im SoumissionSwege
vergeben ; zu Einreichung der Soumissione » ist

Donnerstag, der 2 . August d . I ,
festgesetzt . Muster und Bedingungen können auf
diesseitigem Geschäftszimmer eingeschen werden.

Die Soumissioncn find schriftlich und versiegelt mit
der Aufschrift

„Soumission auf Monturrequisiten - Lieferung"

portofrei anher einzureichcn. Die Soumisfionseroff-
nung geschieht Nachmittags 2 Uhr in Gegenwart der
anwesenden Soumittentcn.

Die Soumisflonen müssen unter Beilegung von
Vermögens - und Leumundszeugnissen der Vorschrift
gemäß abgefaßt sepn , andernfalls bleiben sie unbe¬
rücksichtigt .

Ratifikation durch das hoheKriegsministerium bleibt
Vorbehalten. Die Lieferung sämmtlicher Gegenstände
muß bis 15. Januar 1850 vollzogen sepn.

Ettlingen , am 17 . Juli 1849.
Großh . bad . Montirungskommiffariat.

Schulz , Oberstlt .
0 .209 . Nr . 20,144 . Bruchsal. (Fahndung . )

Am 22 . v . M . , als badische Truppen und Freischaaren
in dem Orte Oberöwisheimankamen, mußte Kronen-
wirth Zacharias Holzmüller sein Fuhrwerk zum
Transporte sott Munition abgeben , und kam daselbst
am 24 . v. M . nach Durlach . Dort mußte es Zurück¬
bleiben und der Fuhrmann sich mit den Pferden weiter
begeben. Bei der Zurückkunft nach Durlach am 26 .
v . M . fand er den Wagen nebst dem darauf liegenden
Mantel nicht mehr vor .

Der Wagen isi ein mittlerer, zweispännigerPferdS -
wagen , hat eine eiserne Vorderachse, hölzerne Hinter¬
achse mit Scheibenlciren und gerissene Leiterbäume.
Die Waage ist auf der linken Seite cinriffig und hat
auf der rechten Seite ein Zugband . Die Sperrkette ,
welche sich an demselben befand, ist stark und hat lange
Gelenke . Die Kette am Hinterwagen, die Bruch¬
kette und Leirenkette sind von mittlerer Qualität .

Der Mantel war von blauem Tuch , 7wr Kragen
reichte bis auf die Hände hinunter , und war neuer als
der übrigeTheil ; derHalskragcn war auch von blauem
Tuche, und umgelegt . Am Rücken war der Mantel
mit Leinwand gefüttert .

Wir bringen dies behnfs der Fahndung zur öffent¬
lichen Kenntniß.

Bruchsal , den 13. Juli 1849.
Großh . bad . Oberamt.

H a u r p .
0 .213 . (3) 1. Nr . 20,195 . Bruchsal . (Fahn-

düng. )
Die Beraubungher Staatskassen betr.

Vor dem Zurückweichen der Empörer hat am 24 . v .
M . der sogenannte Zivilkommiffär Dänzer von
Odenheim die Kaffe der großh . Obereinnehmerei da¬
hier beraubt , und sich mit dem Vorrathe von 223 fl.
48 kr. flüchtig gemacht.

Wir bitten hiernach sämmtliche Zivil- und Militär.
Personen, auf Dänzer zu fahnden , und ihn im Be¬
tretungsfalle nebst dem etwa noch bei ihm befindlichen
Gelde wohlverwahrtanher abzuliefern.

Bruchsal, den 15 . Juli 1849.
Großh . bad . Oderamt.

v . Berg .
vckt. Hamminger ,

Akt. jur.
0 .212 (3) 1. Nr . 20,452. Bruchsal . (Fahn-

düng.)
Die Beraubungdcr Zollkaffcdes Unter¬
steueramts Bruchsal betr .

Den 24. v . M . erschien des Morgens zwischen 5 und
6 Uhr der sogenannte Zivilkommiffär Dänzer von
Odenheim bei Untererheber Ratz dahier , bemächtigte
sich dessen Zollkaffe im Betrage von 136 fl. 23 kr., und
ergriff damit die Flucht.

Wir ersuchen deßhalb sämmtliche Zivil - und Mili¬
tärbehörden , auf vorbcnanntenZivilkommiffär Dän¬
zer und das geraubte Geld zu fahnden, und denselben
im Bctretungsfalle wohlverwahrtanher abzulicfern.

Bruchsal, den 18 . Juli 1849 .
Großh . bad. Oberamt.

v . Berg .
vckt. Hübner .

0 . 105. (3)3 . Nr . 18,541 . Mosbach . (Fahn¬
dung.) Johann Joseph Stock, katholischer Haupt¬
lehrer von Neckarkatzenbach , dessen Signalement unten
folgt , hat sich der Theilnahme an dem Aufruhr in
unserem Lande und der Aufreizung gegen die öffent¬
liche Gewalt sehr verdächtig gemacht , und sich der
gegen ihn cingeleitcten Untersuchung durch die Flucht
entzogen.

Wir ersuchen die inländischen und auswärtigen
Zivil - und Militärbehörden , auf denselben zu fahnden
und ihn auf Betreten wohlverwahrt an uns abzu¬
liefern.

Signalemnt
des kathol. Hauptlehrers Joh . Jos . Stock .

Alter, 26 Jahre .
Größe , 5^ 5 " .
Statur, schlank .
Gesichtsform, länglich.
Gesichtsfarbe, bleich .
Haare, blond .
Nase , gewöhnlich.
Mund, ebenso.Bart, keinen .
Kinn , rund .

Derselbe trug bei seiner Entweichung :
Einen blaukarrirtenSommerrock .
Eine dunkle Tuchkappe.

Eine graue Hose, und
lederne Halbstiefel.

Mosbach , den 16 . Juli 1849.
Großh . bad. Bezirksamt Neudenau .

Lichtenaue r.
l>.208. (3) 1 . Eppingen . (Fahndung . ) Die

beiden Israeliten Benedikt Kahn, der sich aber ge-
wöhnlich Bernhard Kahn nennt , und sein Bruder
Hirsch Kahn , der sich aber gewöhnlich Herrmann
Kahn schreibt, aus Stebbach , stehen wegenTheilnahme
an dem im Lande verübten hochverrätherischcn Auf¬
ruhr dahier in Untersuchung.

Sie haben sich aber sogleich nach dem Ausbruch
der Revolution auf flüchtigen Fuß gemacht, und wahr-
scheinlich nach der Schweiz oder Frankreich begeben.

UntcrBeisügung ihres Signalementswerden sämmt¬
liche Polizei - und Gerichtsbehörden andurch ersucht ,
auf diese beiden Individuen zu fahnden, sie im Betre¬
tungsfalle zu verhaften , und gefänglich anher einzu¬
liefern.

1) Bernhard Kahn .
Alter, 22 Jahre .
Größe , 5^ 2".
Statur, mehr untersetztals schlank .
Gesichtsfarbe, bleich und ziemlich gesund.
Gesichtssorm, oval.
Haare, schwarz .
Augen, dunkelbraun.
Mund , etwas aufgeworfen .

2) Herrmann Kahn.
Alter, 20 Jahre .
Größe, 5< 1".
Statur, schlank.
Gesichtsfarbe, bleich , mehr braun als weiß.
Gesichtssorm, länglich.
Haare , schwarz .
Augen, dunkelbraun.
Mund , gewöhnlich.

Die beiden Angeschuldigten haben ein Betragen und
eine Kleidung wie die Handlungsreisenden ; sie besitzen
eine allgemeine oberflächliche Bildung, sprechen gerne
über politische Gegenstände , und fallen wegen ihrer
anmaßenden Urtheile und Behauptungen über Sachen ,
wovon sie nichts gründlich verstehen, dem aufmerk¬
samen Beobachter sogleich auf, was namentlich in
Bezug des jüngern der Fall ist.

Eppingen , den 18. Juli 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

Müller .
vckt. Bitzel, A . j.

0 . 102. (3)3 . Nr. 7211 . RheinbischosShetm .
( Aufforderung und Fahndung .) Dem wegen
Theilnahme an hochverrätherischcn Unternehmungen
dahier in Untersuchung- stehende Nudelmacher Karl
Schumacher von hier ist es gelungen , am 11 .
d . M . Abends auf dem Transport in das Amtsge«
fängniß durch Flucht sich seiner ferneren Hast zu ent¬
ziehen .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
binnen 4 Wochen

dahier zu stellen und sich über das ihm zur Last gelegte
Verbrechen zu verantworten , ansonst lediglich nach
Aktenlage gegen ihn erkannt werden soll .

Unter Beifügung eines Personenbeschricbs des Karl
Schumacher ersuchen wir zugleich sämmtliche ver-
ehrliche Behörden, strengstens auf denselben fahnden
zu lassen und ihn im Bctretungsfalle wohlverwahrt
anher einliefern zu lassen .

Signalement .
Alter, 28 Jahre.
Größe, 5 ' 7».
Statur, schlank.
Gesichtssorm, länglich.
Gesichtsfarbe, blaß.
Haare , braun .
Augen, braun .
Augenbrauen, braun
Stirne , gewölbt .
Nase, spitz.
Mund , proportionirt .
Zähne, gut .
Bart , braun .

Rheinbischofsheim, den 13 . Juli 1849.
Großh . bad . Bezirksamt .

F t n g a d o .
vckt. Frisch , A . j.

v . 134. (3)2 . Nr. 7382 . RheinbischofSheim.
( Aufforderung und Fahndung .) Handelsmann
August Huth von Neufreistett , dessen Signalement
unten folgt, ist der Theilnahme an dem neuesten hoch-
verrätherischen Unternehmen angeschuldigt , wcßhalb
gegen denselben Spezialuntersuchung eingcleitet wurde .

Da derselbe gegenwärtig von Haus abwesend ist,
und dem Vernehmen nach sich flüchtig gemacht hat , so
wird derselbe andurch ausgcfordert, sich

binnen 4 Wochen
zu stellen , und über das ihm zur Last gelegte Lcr-
brechen zu verantworten , widrigenfalls nach Lage
der Akten erkannt werde.

Zugleich werden die Gerichts - und Polizeibehörden
ersucht , auf den Angcschuldigtenzu fahnden , ihn im
Bctretungsfalle sestzunchmen und anher vorzuführen .

Signalement .
Alter, 30 Jahre .
Statur , stark, untersetzt.
Größe , 5 ' 5" 2" .̂
Gesichtsfarbe, gesund .
Gesichtssorm, oval.
Haare , braun .
Stirne , gewölbt.
Augenbrauen, braun .
Augen, blau
Nase, spitzig .
Mund , klein .
Kinn , rund .
Bart ', braun .

'
RheinbischofSheim, den 17 . Juli 1849.

Großh . bad. Bezirksamt .
Fing ad o .

V . 140 . (3) 2. Nr. 19,707. Offenburg . ( Fahn«
düng.) Schristsiihrer Hund von Renchen, sowie
Oberwundarzt Ehrhard von Durdach , haben sich,
und zwar Elfterer als Stellvertreter des s. g. Zivil-
kommiffärS, Letzterer als Landes « und Sicherheits¬

ausschuß bei der revolutionären Bewegung bethciligt,und find unter Anderm beschuldigt, der Gemeinde
Durbach durch zweimaliges Einlegen von Erekutions -
mannschaft Nachtheil gebracht zu haben .

Elfterer ist von uns bereits zur Fahndung ausge¬schrieben.
Wir dehnen diese Fahndung auch auf Oberwund¬

arzt Ehrhard aus , welcher flüchtig ist, und wollenBeide im Betrctungsfalleangehalten und an uns ab-
gelicfert werden.
. . . V. vvlsi », V44il44ci4l rvlpUHLlNSchnurr - und Kinnbarte , und hat eine etwas vor¬wärts gebückte Haltung . Er mag 32 — 34 Jahrealt sepn.

Lorenz Ehrhard ist 40Jahre alt, von bedeutenderMannesgröße und starkem Körperbau , hat brauneHaare und braunen Schnurrbart, tragt eine Brille,und ist kenntlich an einer Hiebnarbe auf der Oberlippe .Offenburg, den 15. Juli 1849.
Großh. bad. Oberamt.Klein .

vckt . Jamm.v .89.(3)3 . Nr. 11,255 . Achern. (Fahndung .)I . U . S .
des Lorenz Knapp von Kappel und
Konsorten,

wegen Raubs.Die unten signalisirten Adrian Scheuer, Kanonier,und Lorenz Knapp von Kappel stehen dahier Wege»"
Raubs in Untersuchung. Da dieselben flüchtig find,ersuchen wir sämmtliche Gerichts - und Polizeibehör¬den , auf sie zu fahnden und dieselben an uns abzu¬
licfern.

Signalement .
Des Adrian Scheuer.

Alter, 26 Jahre .
Größe , 5' 5" .
Haare, dunkelbraun.
Körperbau , untersetzt.

Des Lorenz Knapp .
Wer , 24 bis 25 Jahre .
Größe, 5 ' 5" .
Haare, schwarz.
Gesicht, voll.
Körperbau , stark.

Achern, de» 12. Juli 1849.
Großh - bad . Bezirksamt .

Wänker.
0 .204. (3) 1. Nr. 6343 . Kork. (Fahndung . )Der ledige, unten so weit möglich signalisirteJohannErhard von Legelshurst ist der Tövtung des JakobMoser von da dringend verdächtig , und hat sich der

gegen ihn cing -lciteken Untersuchung durch die Flucht
entzogen.

Wir ersuchen deshalb sämmtliche Gerichts - und
Polizeibehörden , aus den Flüchtigen zu fahnden und
ihn im Betrctungsfallehieher abzuliefern.

Signalement .
Alter , 28 Jahre .
Größe , ca . 5 ' 8" .
Statur , kräftig.
Gesichtssorm , rund und voll.
Gesichtsfarbe , gesund.
Haare, braun und etwas kraus.
Bart , kleiner brauner Lippendart-

Kork , den 18. Juli 1849 .
Großh . bad. Bezirksamt .

A . A. :
Schneider .

V .86. (3)3. Nr . 19,575. Offenburg . (Auf.forderung und Fahndung . ) Sonnenwirth Wil¬
helm Werner von Appenweier ist der Betheiligungde! den hochverrätherischcnUnternehmungen beschul¬digt , und hat sich der Untersuchung durch die Flucht
entzogen.

Wir fordern ihn auf, sich zur Verantwortung dahier
zu stellen , und ersuchen sämmtliche Behörden, aufdenselben zu fahnden und ihn im Betretungsfalle anher
einzuliefern.

Offenburg , den 14. Juli 1849.
Großh . bad. Obcramt.

Bujard .0 . 195. (3) 1 . Nr . 19,901 . Ottenburg . (Fahn«
düng .) Bei der am 27. v . M. stattgehabten Plünde¬
rung des Großh . Schloßkellers zu Staufenberg ist ein
gewisser Kriegskommissär Valentini betheiligt,
dessen Signalement wir nicht geben können .Da der Aufenthalt dieses Burschen diesseits unbe-
kannt ist , so wolle auf denselben gefahndet, und er im
Bctretungsfalle an uns abgcliefert werden.

Offenburg , den 18. Juli 1849 .
Großh . bad . Obcramt .Klein .

-- . Iv -t. t.azr. uer. 1 U,8S». Ussenburg . (Fahdüng .) Der wegen Plünderung öffentlicher Kaffvon uns bereits ausgeschriebene sogenannte Kriegkommissär Heramer hat sich dieses Verbrechensa>
bei hiesiger Großh . Postkaffe schuldig gemacht, u
am 1 . d . M . hier den Gcsammtbctrag von 64 fl. 33
erhoben .

Da dieses auf den Grund eines von dem sogenann¬
ten GeneraladjutantenSigel ausgestellten TagSbe«
fehls geschah , so dehnen wir unsere Fahndung auch auf
diese in öffentlichen Blättern bereits ansgeschriebene
Person hiermit aus . Es wollen Beide im Betre¬
tungsfalle verhaftet und an uns abgeliefert werden.

Offenburg, den 16 . Juli 1849 .
Großh . bad. Oberamt .Klein .

v .125. (3)3. Nr . 24,117 . Lahr. (Fahndung.Der ehemalige Küfer, und später Bäckergeselle , Wil
Helm Knöri von Lahr, hat sich bei den hochverrä
therischen Unternehmungen sehr betheiligt, und wibitten daher, auf ihn zu fahnden und ihn im Betre
tungsfall hieher einzuliefern.

Lahr, den 16. Juni 1849.
Großh . bad Obcramt.

Sachs .
vckt . Dischler.

V . 176 . (3)2. Nr. 24,042 . Lahr. (Fahndung.Der praktische Arzt Arnold, gebürtig in Altenheim



hat sich während seines Aufenthalts in Friesenheim
an den hochverräthcrischen Unternehmungen im dies¬
seitigen Amtsbezirk bctheiligt , und soll später den Frei -

schaarenzug als Militärarzt mitgcmacht haben .
Da Untersuchung gegen ihn eingeleitct , sein derma -

liger Aufenthaltsort aber unbekannt ist , so wird der¬
selbe aufgefordert , sich ungesäumt dahier zu stellen , und
es ergeht zugleich an sämmtliche Behörden das Ersu¬
chen, ihn im Bctretungsfalle hicher abzuliesern .

Personenbeschreibung .
Alter , 24 — 25 Jahre .
Größe , 5*/z Fuß .
Gefichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , schwarz . -
Bart , schwarz .

Lahr , den 14 . Juli 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

Bachelin
0 . 131 . sM . Nr . 763l . Wolfach . ( Auffor¬

derung und Fahndung . )
In Untcrsuchungssachcn

gegen
Albert Duttlinger , Rechtskandidat
von Wolfach ,

wegen Theilnahme am jüngsten
Hochverrat - .

Der Nechtskandidat Albert Duttlinger hat sich
als Schriftführer des Zivilkommifsärs der Theilnahme
an der Mairevolution schuldig gemacht , und da der¬

selbe auf flüchtigem Fuße sich befindet , so wird er auf -

gcfordert , sich sofort dahier zu stellen und wegen des
ihm zur Last liegenden Verbrechens sich zu verantwor¬
ten , widrigenfalls die Untcrsuchnngsakten der zustän¬
digen Behörde übergeben und das Urtheil nach Lage
der Akten über ihn gefällt werden wird . Die Polizei¬
behörden werden ersucht , auf A . Duttlinger zu
fahnden und ihn im Betretungsfalle anher einzu¬
liefern .

Dessen Signalement , so weit es erhoben werden
konnte , wird hier bcigefügt .

Signalement .
Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ^ 6" .
Haare , dunkelbraun , trägt sie gescheitelt .
Stirne , gewöhnlich .
Augenbrauen , dunkelbraun und stark .
Augen , dunkelblau und groß .
Nase , proportionirt .
Mund , gewöhnlich .
Kinn , ditto .
Bart , dunkel und stark .
Gesicht , oval und wohlgebildct .
Farbe , dunkel .
Zähne , gut .

Besondere Kennzeichen : trägt eine Brille , hat einen
aufrechten Gang und kleinen Schritt .

Wolfach , den 14 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .
0 . 132 . (3) 2 . Nr . 7678 . Wolfach . ( Auffor¬

derung und Fahndung .)
I . U . S .

gegen
Emil Krausbeck von Wolfach ,

Wege» Theilnahme an der jüng¬
sten Mairevolution .

Emil Krausbeck von Wolfach hat sich der Theil¬
nahme an dem Verbrechen des Hochverraths schuldig
gemacht , und steht deßhalb hier in Untersuchung .

Da derselbe fich gefluchtet hat , so wird er aufgc -
fordert , sich

binnen 8 Tagen
dahier zu stellen und wegen des ihm zur Last liegen¬
den Verbrechens zu verantworten , widrigens die Un -
tersuchungsaktcn an die zu Aburtheilung der Sache
zuständigen Behörden abgegeben werben , und das
Urtheil nach Lage der Akten über ihn gefällt werden
wird .

Zugleich werden die Polizeibehörden ersucht , auf
Emil Krausbeck zu fahnden und ihn im BetretungS -
falle wohlverwahrt anher cinzulicfcrn . Das Signale¬
ment , soweit cs erhoben werden konnte , folgt hierunten .

Signalement .
Alter , 30 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " 2 " ' .
Statur , schlank .
Haare , braun .
Stirne , nicht hoch .
Augenbrauen , braun .
Augen , grau .
Nase , hervorgehend , groß und etwas gcröthet .
Mund , gewöhnlich .
Kinn , nicht hervorgehcnd und klein .
Bart , braun , nicht sehr stark .
Gesicht , länglich .
Farbe , nicht lebhaft .
Zähne , gut , nicht weiß .
Besondere Kennzeichen , hat die Gewohnheit ,

vor fich hinzuschcii , beim Gehen ist er schnell
und aufrecht .

Wolfach , den 15 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Felleisen .
D .202 . Nr - 16,242 . Lörrach . ( Fahndungs -

ausschreibcn . ) Am 6 . d . M . sind in der Gemeinde
Haagen unter einem sog . Major Berger 200 Mann
Insurgenten eingefallen , welche verschiedene Gewalt -
thätigkeitcn verübten .

Da dieser Berger dem Bürgermeister Fuchs
22 fl . 48 kr . raubte , so wird derselbe hiermit zur
Fahndung ausgeschrieben und die Behörden ersucht ,
ihn im Betretungsfalle hierher abzuliesern .

Ferner ersuchen wir die Behörden , auf den Kronen -
wirth Krön von Haagen zu fahnden , der sich an den
hochverräthcrischen Unternehmungen betheiligt und
sich flüchtig gemacht hat .

Lärrach , den 18 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Erter .
V .200 . f3 ) 1. Nr . 13,466 . Don aucschingen .

( Fahndung . )
In Untcrsuchungssachen

gegen
Mar Werner von Oberkirch und
Genossen ,

wegen Hochverraths , Raubs und
Erpressung .

Zu unseremAusschreibcn vom O. d . M , Nr . 13,149 ,
thcilen Wir anmit eine genaue Beschreibung der darin
unter Ziffer 11 aufgcführten 6 hellbraunen Pferde
zur gefälligen Kenntnißnahme sämmtlicher Behörden
mit .

1) Norma , hellbraune Stute , 12 Jahre alt , 14

Faust 3 Zoll bad . Maas , ganz kleinen weißen
Stern , hinten weiße Krone ;

2 ) Pamina , hellbraune Stute , 13 Jahre alt ;
15 Faust und 3 Strich hoch, ganz kleinen weißen
Stern , hinten weiße Krone ;

3 ) Scirina , hellbraune Stute , 13 Jahre alt , 14
Faust 3 Zoll 1 Strich hoch, kleinen Stern ;

4) Amande , hellbraune Stute , 11 Jahre alt , 14
Faust 3 Zoll 3 Strich hoch, leichtes Pferd , mehr
Reitschlag ;

5) Sapho , hellbraune Stute , 12 Jahre alt , 15
Faust 2 Strich hoch , hat auf dem Rücken auf
der rechten Seite gegen die Rippen einen brau¬
nen Fleck in der Größe eines 12 kr. - Stücks
länglich , das rechte Knie »ornen ist aufgefallen ;

6 ) Briscis , hellbraune Stute , 15 Jahre alt , 14

Faust 3 Zoll 2 Strich hoch, ohne Abzeichen , hat
auf dem linken hintern Feffelgelenk eine Er¬
höhung , von einem Tritte hcrrührend .

Sämmtliche Pferde find englifirt , die Stute Norma
hat von der Schwanzwurzel aus etwas dünne Haare ,
die oben darauf ins Bräunliche spielen .

Donaueschingen , am 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Riß , D . V .
V . 191 . ( 3 ) l . Nr . 23,669 . Waldshut . ( Fahn¬

dung .)
I . U . S .

gegen
Franz Zimmerman von hier ( vul ^ o
Fügte ) ,

wegen Theilnahme an den mng -
sten hochverräthcrischen Unter¬
nehmungen .

' Beschluß .
Franz Zimmermann ( vul ^ o Fügle ) von hier

soll wegen Theilnahme an den jüngsten hochverräthe -
rischen Unternehmungen zur Untersuchung gezogen
werden . Da derselbe flüchtig ist , so ersuchen wir
sämmtliche Behörden , auf Zimmermann zu fahn¬
den , und ihn auf Betreten gefänglich anher einzu -
licfern

Waldshut , den 15 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vät . Fink , Rechtspr .

V . 192 . ( 3 ) 1. Nr . 23,668 . Waldöhut . ( Fahn¬
dung .)

I . U . S .
gegen

Obergerichtsadvokat Thoma von
Freiburg ,

wegen Theilnahme an den jüng¬
sten hochverräthcrischen Unter¬
nehmungen .

Beschluß .
Hofgerichtsadvokat Thoma von Freiburg hat fich

bei den jüngsten hochverräthcrischen Unternehmungen
in hohem Grade bctheiligt . Da derselbe auf flüchti¬
gem Fuße fich befindet , so ersuchen wir sämmtliche
Behörden , auf Thoma zu fahnden , und ihn auf Be¬
treten gefänglich anher einzulicfern .

Derselbe ist etwa 37 Jahre alt , groß , hager , hat
schwarze Haare und eine blaffe Gesichtsfarbe .

WaldShut , den 15 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vät . H . Fink .

0 . 193 . (3 ) 1. Nr . 23,517 . Waldshut . ( Fahn¬
dung .)

I . U . S .
gegen

Geometer Herzog von hier ,
wegen Hochverraths .

GeometerHerzog von hier ist der Theilnahme an
den jüngsten hochverräthcrischen Unternehmungen an¬
geschuldigt . Da derselbe flüchtig ist , so ersuchen wir
sämmtliche Behörden , aufHerzog zu fahnden , und
ihn im Betretungsfalle anher einzuliefern .

Derselbe ist etwa 28 Jahre alt , groß , von untersetz¬
ter Statur , hat ein volles Gesicht , eine blaffe Ge¬
sichtsfarbe und dunkelbraune Haare .

Waldshut , den 15 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

A ch e r t .
vät . Fink .

v . 189 . (3) 1. Nr . 12,923 . Schönau . ( Fahn¬
dung .) Der unten signalisirte Papierfabrikant Karl
Thoma von Todtnau hat sich der Theilnahme an
dem jüngsten hochverräthcrischen Aufruhr , besonders
als s. g . Zivilkommiffär , und später als Mitglied der
konstituirenden Versammlung schuldig gemacht , und
ist landesflüchtig geworden , weßhalb auch gegen ihn
Bermögenebcschlag verfügt wurde .

Er wird nunmehr aüfgcfordert , sich ohne Verzug
zu seiner Verantwortung dahier zu stellen , widrigens
ohne Weiteres rechtlicher Ordnung nach wider ihn
verfahren , und seiner Zeit die Akten zur Aburtheilung
der Sache an die zuständige Behörde abgegeben
werden .

Die großh . Polizeistcllen wollen Fahndung auf
Karl Thoma bestellen und ihn im Betretungsfalle
wohlverwahrt einliefern .

Signalement .
Alter , 28 - 30 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " .
Haare , röthlich - braun .
Augen , blau . /
Nase , mittlere .
Mund , mittler .
Gesichtsfarbe , gesund .
Statur , stark . '
Besondere Kennzeichen , trägt zur Zeit einen

Schnurr - und s. g . Heckerbart .
Schönau , den 15 . Juli 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Streicher .

0 . 199 . (3) 1. Nr . 12,922 . Schönau . ( Fahn¬
dung . ) Der Handelsmann August Maier von
Todtnau hat fich bei den neuesten hochverräthcrischen
Unternehmungen besonders als sogenannter Zivilkom¬
miffär für das Amt Schönau bctheiligt , und fich der
Untersuchung und Haft durch die Flucht , muthmaß -
ltch in die Schweiz entzogen , weßhalb Vermögensbe¬
schlag erkannt wurde .

Derselbe wird andurch aufgefordert , fich ohne Ver¬
zug persönlich zu seiner Verantwortung dahier zu
stellen , indem sonst rechtlicher Ordnung nach weiter
verfahren würde .

An die Großh . Polizeistcllen richten wir das Ersu¬
chen, die Fahndung auf Maier zu bestellen , und ihn
im Betrctungsfall wohlverwahrt einzulicfern . Sein
Personalbcschrieb folgt unten .

Personalbcschrieb .
Alter , 36 — 40 Jahre .

Größe , 6 ' .
Haare , hellbraun .
Augen , dunkel .
Nase , etwas spitz .
Mund , mittler .
Gesichtsfarbe , gesund .
Statur , schlank .
Besdndere Kennzeichen , einen starken Kahlkopf

und einen starken braunen Heckerbart .
Schönau , den 15 . Juli 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Streicher .

0 .206 . (3) 1 . Nr . 18,511 . Staufen . ( Fahn¬
dung .) Nachgenannte Personen haben sich an den

letzten hochverräthcrischen Unternehmungen im Groß¬
herzogthum bctheiligt , und fich der Verhaftung durch
die Flucht entzogen .

Indem wir das Signalement der Flüchtigen hier
beifügen , ersuchen wir sämmtliche Behörden , auf die¬
selben zu fahnden , und sie im Betretungsfalle anher
einzuliefcrn .

1) Der prakt . Arzt Neumeier von Krozingen als
Zivilkommiffär .

Alter , 29 - 30 Jahre .
Größe , 5 ^ 4 " .
Statur , besetzt .
Gesichtsform , rund .
Gesichtsfarbe , blaß .
Haare , blond .
Stirne , rund .
Augenbrauen , blond .
Augen , blau .
Nase , mittlere .
Mund , mittler .
Bart , blond .
Kinn , rund .
Zähne , gut .
Besondere Kennzeichen , keine .

2) Dessen Schriftführer Joseph Buchholz von
Staufen .

Alter , 29 Jahre .
Größe , 5 ' 8 " .
Statur , schlank .
Haare , hellbraun .
Augen , grau .
Augenbrauen , hellbraun .
Nase , klein .
Mund , groß .
Kinn , spitz.
Bart , röthlich , stark .
Besondere Kennzeichen : trägt eine Brille .

Staufen , den 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Faller .
0 . 180. (3) 1 . Nr . 20,050 . Kenzingen . ( Fahn¬

dung . ) Sales Sartori , Handelsmann von Endin¬

gen , und Sonncnwirth Heinrich Horb von da haben
fich an ' den hochverrätherischen Unternehmungen be¬
theiligt , der Untersuchung aber durch die Flucht ent¬
zogen .

Indem wir das Signalement beifügen , bitten wir ,
auf diese Personen zu fahnden , und sic im Betrctungs -
falle anher einzulicfern .

Signalement .
1) Des Handelsmanns Sales Sartori :

Alter , 64 Jahre .
Größe , 5 ' 6 " .
Statur , mittlere .
Gesichts form , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , grau .
Stirne , nieder .
Augenbrauen , grau .
Augen , grau .
Nase , spitz.
Mund , mittler .
Zähne , mangelhaft .
Kinn , spitz.
Bart , grau .
Besondere Kennzeichen : geht etwas gebückt .

2) Des Sonnenwirths Heinrich Horb : .
Alter , 42 Jahre .
Größe , 5 ' 9 " .
Statur , besetzt .
Gefichtsform , oval .
Gesichtsfarbe , gesund .
Haare , blond .
Stirne , hoch -
Augenbrauen , grau .
Augen , graublau .
Nase , mittlere .
Mund , mittler .
Zähne , gut .
Kinn , rund .
Bart , dunkelblond .
Besondere Kennzeichen : hat einen barschen Blick

und militärische Haltung .
Kenzingen , den 17 . Juli 1849 .

Großh . bad . Bezirksamt .
M o p p e r t .

V . 178 . Konstanz . ( Aufforderung und
Fahndung .) Bei den neuesten hochverrätherischen
Unternehmungen haben sich in hiesiger Stadt vorzüg¬
lich folgende Personen detheiligt , sicl̂ jedoch der gegen
sie eingeleiteten Untersuchung durch die Flucht entzo¬
gen , ober es ist ihr Aufenthalt diesseits unbekannt .

1) Literat Karl Kaiser von Konstanz ;
2) ehemaliger Advokat Stephani daselbst ;
3) der frühere Pfarrer Ganter von Volkcrts -

hauscn ;
4) Handelsmann Karl Zogel mannvon Konstanz ;
5j Rechtöpraktikant Jos . Bühler von Offcnbuig ;
6) Kaufmann Rudolf Debrunner von Konstanz ;
7) Bäcker Ferdinand Sauter von da ;
8) Flachmaler Eschbach er von da ;
9) Vergolder Weber von da ;

10 ) Drechsler Eduard Kunzer von Ettenheim ;
11) Skribent Otto Kunzer von da ;
12) Rechtskandidat Hektar Kibele von Konstanz ;
13 ) Tanzlehrer Karli von Lahr ;
14) Kameralskribcnt Herrmann Huber von Sä -

ckingcn ;
15) Rentier Paulsen von Stockach ;
16) Bierbrauer August Schmid von Konstanz ;
17) Literat Joseph Egenter von Empfingen ;
18) LiteratI . N - Letour von Stockach ;
19) Schlosser Kneble von Konstanz ;
20 ) Kaufmann Farenschon von da ;
21 ) Buchdrucker August Heinrich Emil Kiesewet -

ter von Berlin .
Dieselben werden aufgefordert , fich

innerhalb 8 Tagen
um so gewisser dahier über das gegen sie vorliegende
Verbrechen zu verantworten , als sonst nach Lage der
Akten gegen sie würde erkannt werden .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden ,
auf diese Individuen fahnden und sie im Betretungs¬
falle an uns abliefern zu wollen .

Konstanz , den 14 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Hennin .
V167 . (3) 1 . Nr . 12,417 . Bonndorf . ( Fahn¬

dung . ) Bei dem Durchzuge der Aufrührer durch
Grimmelshofen ließen ein gewisser Oberst Cloß -
mann und Jngenieurpraktikant Dollmätfch , welch
Letzterer bei der großh . Wasser - und Straßenbau - In¬
spektion Waldshut beschäftigt gewesen , die dortige
hölzerne gedeckte Brücke niederbrcnnen .

Wir ersuchen die betreffenden Behörden , auf diese
beiden Individuen zu fahnden und sie im Betretungs¬
falle hiehcr einliefern zu lassen .

Bonndorf , am 16 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
I) 166 . Nr . 14,224 . Bonndorf . ( Fahndung . )

Lieutenant Rosenstrauß , angeblich von Sinsheim ,
ist angeschuldigt , aus der Obercinnehmereikaffc dahier
254 fl . 38 kr , und dem Dienstvcrweser Blödt selbst
gewaltsam 60 fl . weggcnommen zu haben .

Wir ersuchen die betreffenden Behörden , auf den¬
selben fahnden , und ihn hierher einliefern zu lassen .

Bonndorf , den 16 . Juli 1849 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Sieb .
vät . Feederlc .

V . 158 . f3 ) 1 . Offcnburg ( Bekanntma¬
chung .) Gegen den vormaligen Oberlieutcnant und
Instruktor hiesiger Bürgerwchr , A v . Göler , be¬
ziehungsweise gegen ihn und seine Ehefrau , wurden
folgende Klagen erhoben :

1) Barbara Burgert von hier trug vor :
Sie habe vom 2 . April bis 2 . Juli d. I . bei
den Beklagten als Magd gedient , und hiefür
den bedungenen Lohn von 8 fl. 14 kr. zu for¬
dern . Sodann haben die Beklagten am 30 .
Juni d . I . bei der Flucht von Löffingen in die
Schwei ; ihr einen Koffer im Werthc von 6 fl .
30 kr . mitgenommen . Sie bitte nun , die Be¬
klagten zur Zahlung des Lohnes , welcher fich
nach Abzug einer geleisteten Abschlagszahlung
noch auf 5 fl . 32 kr . berechne , sodann zur Rück¬
gabe des Koffers oder zum Ersätze des Werthes
mit 6 fl. 30 kr. zu verurtheilen .

2 ) Schuhmacher Johann Behr von hier trug vor :
Er habe dem Beklagten in den Monaten März ,
April und Mai d . I . verschiedene Schustcrarbcit
im Betrage von 9 fl . 20 kr. gefertigt , und bitte ,
den Beklagten zur Zahlung dieses Betrages
anzuhalten .

3 ) Josef Kupfcrer von hier trug vor :
Ich habe dem Beklagten im Laufe dieses Jahres
2 Tische , einen Rechen , einen Tropflähner , drei
Vorhangsiangen , und zwei Stiele gemacht , und
hiefür 7 fl . 5l kr . zu fordern , und bitte , den Be¬
klagten zur Zahlung zu verurtheilen .

Mit diesen Klagen wurde das Gesuch um Arrest¬
anlegung auf die Fahrnisse der Beklagten verbunden
und dies Gesuch durch die gerichtskundige Laudcsflüch -
tigkeit der Beklagten begründet , unter Bescheinigung
der eingcklagten Ansprüche . >

Hierauf wird nun
beschlossen :

1) Es sep der erbetene Arrest auf die Fahrnisse des
Beklagten anzulegen , und

2) Tagfahrt zur Verhandlung über die Klage und
zur Rechtfertigung des Arrestes aus

Dienstag , den 7 . August 1849 ,
Vormittags 8 Uhr ,

anher anzuberaumen , in welcher die Beklagten
bei Vermeidung des Rechtsnachtbeils zu erschei¬
nen haben , daß sonst das Thatsächliche der
Klagen für cingestandcn , jede Einrede sowohl
gegen die Klage als gegen das Arrestgcsuch für
versäumt erklärt , und das Arrcstverfahren fort¬
gesetzt würde .

Offenburg , den 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Oberamt .

B u j a r d.
V . 159 . Nr . 22,985 . Freiburg . ( Bckannt -

machun g .) Den Schuldnern des Hofgerichtsadvo -
taten Buch wird aufgctragen , bei Strafe doppelter
Haft , an denselben Nichts auszubczahlen .

Freiburg , den 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
V . 161 . Nr . 22,989 . Freiburg . ( Bekannt¬

machung .)
I . U . S .

gegen
Hofgenchtsrath Alexander Buisson
von hier ,

wegen Theilnahme an Hochver¬
rath .

Den Schuldnern des Hofgcrichtsraths Alexander
Buisson wird untersagt , bet Strafe doppelter Haft
an denselben Etwas auszubezahlen .

Freiburg , den 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
vät . Wetzet .

V . 160 . Nr . 22,954 . Freiburg . ( Bekannt¬
machung .)

I . U S .
gegen

Advokat Heimisch von hier ,
wegen Hochverraths und Unter¬
schlagung von Staatsgeldern .

Den Schuldnern des Adv . Heimisch wird unter -
sagt , bei Strafe doppelter Haft an denselben Etwas
auszubezahlen .

Freiburg , den 17. Juli 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
vät . Wetzet .

V190 . Nr . 22,991 . Freiburg . ( Bekannt -
machung .) Die Schuldner des Handelsmanns
Ulm er werden angewiesen , bei Vermeidung doppelter
Haft Nichts an denselben auozubezahlcn .

Freiburg , den 17 Juli 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .
V . 163 . Nr . 22,987 . Freiburg . ( Bekannt¬

machung . ) Den Schuldnern des Buchhändlers
Adolf Emmerling von hier wird aufgegeben , bei
Strafe doppelter Hast an denselben nichts auSzu -
bezahtcn .

Freiburg , den 17 . Juli 1849 .
Großh . bad . Stadtamt .

Meier .

Druck der G . Braun ' scheu Hofbuchdruckerei .
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